
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für 
Inhouse-Veranstaltungen der 
Sparkassenakademie Baden-Württemberg 

1 Vertragsgrundlage  
Die Sparkassenakademie Baden-Württemberg (nachfolgend „Spar-
kassenakademie“) ist die Bildungseinrichtung des Sparkassenver-
bandes Baden-Württemberg. Die Sparkassenakademie versteht sich 
als Dienstleister auf dem Gebiet der Personal- und Organisationsent-
wicklung für alle Mitgliedsinstitute der Sparkassen-Finanzgruppe im 
Ver-bandsgebiet und deren Mitarbeiter/-innen. Darüber hinaus un-
terstützt und ergänzt die Sparkassenakademie mit ihrem Leistungs-
angebot die weiteren Bildungseinrichtungen der Sparkassen-Finanz-
gruppe.  
 
Die nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Inhouse-
Veranstaltungen (nachfolgend „AGB-Inhouse“) gelten für jede Art 
von Qualifizierungsmaßnahme (Seminare, Trainings, Workshops, 
usw.) und Beratungsleistungen, die auf Wunsch eines Mitgliedsinsti-
tuts der Sparkassen-Finanzgruppe (Auftraggeber) ausschließlich für 
diesen Auftraggeber durchgeführt wird (nachfolgend „Inhouse-Ver-
anstal-tung“). Die Inhouse-Veranstaltung findet in den Räumen des 
Auftraggebers oder in einem von ihm genannten Veranstaltungsort 
(z. B. Tagungshotel) statt. Diese Geschäftsbedingungen sind Be-
standteil des Vertrages, der zwischen der Sparkassenakademie als 
Veranstal-terin und dem Auftraggeber zustande kommt.  
 
Die Leistungen der Sparkassenakademie sind dem jeweiligen Ange-
bot zu entnehmen. 
 
Der Auftraggeber ist berechtigt, seine Mitarbeiter/-innen als Teilneh-
mer/-innen in seinem Namen zur Inhouse-Veranstaltung personifi-
ziert anzumelden. 
 
2 Anmeldungen  
2.1 Allgemeines 
Teilnahmeberechtigt an der Inhouse-Veranstaltung der Sparkassen-
akademie sind ausschließlich Mitarbeiter/-innen des Auftraggebers. 
Für jede/n Teilnehmer/-in ist eine eigene Anmeldung erforderlich. 
Dies gilt insbesondere auch für Online-Veranstaltungen, wenn meh-
rere Teilnehmer/-innen von einem elektronischen Endgerät aus teil-
nehmen.  
 
Die Anmeldung der Teilnehmer/-innen erfolgt durch den Auftragge-
ber über das Veranstaltungsportal der Sparkassenakademie. Soweit 
keine Online-Anwesenheitserfassung erfolgt, erhält die Sparkassen-
akademie im Anschluss an die Inhouse-Veranstaltung eine von den 
Teilnehmenden unterschriebene Anwesenheitsliste vom Auftragge-
ber. 
 
Sofern Mitarbeiter/-innen anderer Institute teilnehmen sollen, ist 
dies vorab der Sparkassenakademie mitzuteilen. Im Anschluss erhält 
jedes Institut ein separates Angebot sowie eine separate Abrech-
nung, die anteilig nach Teilnehmerzahl erfolgt.  
 
Um einen optimalen Lernerfolg zu ermöglichen, ist die Teilnehmer- 
zahl bei den Inhouse-Veranstaltungen begrenzt. Sollte die im Ange-
bot aufgeführte maximale Teilnehmerzahl überschritten werden, prü-
fen wir gerne, ob das didaktisch möglich ist und unterbreiten hierzu 
ein ergänztes Angebot.  
 
Der Auftraggeber wird die von ihm ausgewählten personifizierten 
Teilnehmer/-innen über die Durchführungs- und Rahmenbedingun-
gen der gebuchten Inhouse-Veranstaltung rechtzeitig informieren.  
 
2.2 Anmeldeschluss  
Anmeldeschluss ist in der Regel vier Wochen vor Beginn der Inhouse-
Veranstaltung. Nach Anmeldeschluss eingehende Anmeldungen wer-
den wir selbstverständlich berücksichtigen, wenn die Durchführung 
der Veranstaltung gewährleistet ist und ein Teilnehmerplatz zur Ver-
fügung steht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Zutrittsberechtigung  
Zutrittsberechtigt zur Veranstaltung sind nur vom Auftraggeber 
vorab angemeldete Teilnehmer/-innen. Die Sparkassenakademie ist 
berechtigt zur Zutrittsverweigerung für nicht angemeldete Teilneh-
mer/ 
-innen. Im Ausnahmefall kann sie den Zutritt gewähren unter gleich-
zeitiger Entstehung einer Zahlungspflicht für jede(n) weitere(n) Teil-
nehmer/-in in Höhe von 90 % der an der Sparkassenakademie übli-
chen Teilnehmergebühr, mindestens jedoch 260,00 € je Teilnehmer/ 
-in und Tag. 
 
4 Vertragsabschluss  
Die Sparkassenakademie erstellt aufgrund der Anfrage und Anforde-
rungen des Auftraggebers ein Angebot. Durch die Annahme des An-
gebots durch den Auftraggeber kommt ein rechtsverbindlicher Ver-
trag zustande.  
 
Sollten Abstimmungen und Vereinbarungen lediglich mündlich erfol-
gen, werden diese von der Sparkassenakademie in einer Auftragsbe-
stätigung zusammengefasst und dem Auftraggeber zugesandt. Wi-
derspricht der Auftraggeber nicht innerhalb von drei Arbeitstagen, 
kommt ein rechtsverbindlicher Vertrag zustande.  
 
5 Preise 
5.1 Veranstaltungspreis 
Es gelten die im Angebot ausgewiesenen Preise und Konditionen. 
Ansonsten finden die Regelungen des Preistableaus der Sparkassen-
akademie „Gebühren, Preise und Honorare“ Anwendung. Die genann-
ten Preise verstehen sich grundsätzlich als Nettopreise ggf. zzgl. der 
gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. 
In unserem Veranstaltungspreis enthalten sind 
• die Auftragsklärung mit dem zuständigen Berater/der zuständi-

gen Beraterin der Sparkassenakademie 
• die Koordination und Abstimmung der Leistungen durch die 

Sparkassenakademie, den Referierenden und dem Auftraggeber 
• Vor- und Nachbereitung zur jeweiligen Veranstaltung 
• die elektronische Veranstaltungseinladung zur Vorabinforma-

tion bzw. inhaltlichen Einstimmung der Teilnehmer/-innen auf 
die Veranstaltung 

• die elektronische Bereitstellung der Teilnehmerunterlagen 
und/oder Fotoprotokolle im Veranstaltungsportal 

• bei Webinaren und WBT: Die Bereitstellung der virtuellen Ar-
beitsumgebung sowie des technischen Supports beim Check-in 
zur Veranstaltung 

• Teilnahmebescheinigungen in elektronischer Form über unser 
Veranstaltungsportal 

• Feedbackbogen zur Qualitätssicherung in elektronischer Form 
über das Veranstaltungsportal 

 
Weitere Leistungen sind nur im Veranstaltungspreis enthalten, wenn 
sie von der Sparkassenakademie ausdrücklich als inbegriffen im An-
gebot benannt sind. 
 
Der Veranstaltungspreis wird jeweils für die gesamte Veranstaltung  
in Rechnung gestellt.  
 
5.2 Reisekosten 
Soweit Reisekosten nicht im Angebot ausgewiesen sind werden fol-
gende Reisekosten berechnet: 
• Fahrtkosten für die An- und Abreise des Referenten (Trainers / 

Moderators / Coach) mit PKW (i. d. R. 0,48 € je gefahrenem Kilo-
meter) sowie evtl. Parkgebühren und / oder die Kosten mit Öf-
fentlichen Verkehrsmitteln bzw. dem Flugzeug inkl. aller Zu-
schläge und Transferkosten 

• Übernachtungskosten inkl. Frühstück, sofern erforderlich mit 
Vorabendanreise.  
(Die Organisation des Hotels erfolgt über den Auftraggeber.) 
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5.3 Individuelle Anpassungen  
Sollte sich im Abstimmungsprozess oder im weiteren Verlauf nach 
Angebotsannahme ein individueller Anpassungsbedarf ergeben, 
nimmt die Sparkassenakademie diesen gerne vor und stellt den Auf-
wand dem Auftraggeber gesondert in Rechnung. 
 
5.4 Nicht angemeldete Teilnehmende 
Die Sparkassenakademie ist zur Zutrittsverweigerung für nicht ange-
meldete Teilnehmer/-innen berechtigt. Im Ausnahmefall kann sie den 
Zutritt gewähren unter gleichzeitiger Entstehung einer Zahlungs-
pflicht für jede(n) weitere(n) Teilnehmer/-in in Höhe von 90 % der an 
der Sparkassenakademie üblichen Teilnehmergebühr, mindestens je-
doch 260,00 € je Teilnehmer/-in und Tag. 
  
5.4 Zahlungsart  
Die Rechnungsbeträge werden per SEPA-Lastschrift eingezogen.  
 
6 Veranstaltungsort und -zeiten  
6.1 Veranstaltungsort  
Die Veranstaltung findet in Räumlichkeiten des Auftraggebers oder 
in einem von ihm genannten Veranstaltungsort (z. B. Tagungshotel) 
statt. Findet die Veranstaltung außerhalb der Räumlichkeiten des 
Auftraggebers statt, beauftragt der Auftraggeber direkt einen Dritten 
(z.B. Tagungshotel) zu dessen Konditionen und allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen.  
 
Der Auftraggeber trägt dafür Sorge, dass ein für die Durchführung 
der Inhouse-Veranstaltung geeigneter Veranstaltungsraum mit der 
geforderten Ausstattung (mindestens: Flipchart, Moderatorenkoffer, 
Metaplanwände und Projektionsmöglichkeit wie Beamer und Visuali-
zer) zur Verfügung steht. 
 
Der Auftraggeber stellt die Räumlichkeiten und alle Ausstattungen 
dem Auftragnehmer kostenfrei zur Verfügung.  
  
6.2 Veranstaltungszeiten  
Die Inhouse-Veranstaltungen starten am ersten Veranstaltungstag 
um 09.00 Uhr, an allen weiteren Tagen um 08.30 Uhr. Das Veranstal-
tungsende ist gegen 17.00 Uhr am ersten bzw. 16.30 Uhr an allen 
weiteren Veranstaltungstagen vorgesehen. Abweichende Veranstal-
tungszeiten sind frühzeitig mit der Sparkassenakademie abzustim-
men.  
  
7 Fälligkeit der Zahlung, Rechnungslegung  
Die Zahlung des Veranstaltungspreises ist mit Abschluss des Vertra-
ges fällig.  
 
Das vertraglich vereinbarte Entgelt wird dem Auftraggeber nach Ver-
anstaltungsende in Rechnung gestellt. Die Zahlungsdetails ergeben 
sich aus der Rechnung. Die Rechnungsbeträge verstehen sich in Euro 
und enthalten, sofern erforderlich, die gesetzliche Umsatzsteuer in 
Höhe des am Tag der Entstehung der Steuer geltenden Steuersatzes.  
 
8 Absage, Verlegung und Abbruch der Veranstaltung 
 durch die Sparkassenakademie, Referentenwechsel 
Wird eine Inhouse-Veranstaltung in Abstimmung der Vertragspartner 
örtlich an einen neuen Veranstaltungsort und/oder zeitlich auf einen 
anderen Termin verlegt, gilt der Vertrag zu den gleichen Bedingun-
gen auch für den neuen Veranstaltungsort und/oder den neuen Ver-
anstaltungstermin. 
 
Wenn die Veranstaltung auf Grund höherer Gewalt ausfällt, kann jede 
Vertragspartei den Rücktritt vom Vertrag erklären. In diesem Fall ent-
fallen die gegenseitigen Rechte und Pflichten, mit der Folge zur 
Pflicht der Rückzahlung etwaiger Vorauszahlungen. Jede Vertrags-
partei trägt ihre bis dahin getätigten Aufwendungen (z. B.  Hotelkos-
ten, Stornokosten, Reisekosten) selbst.  
 
Sollte die Sparkassenakademie kurzfristig einen anderen Referenten 
benennen als ursprünglich vorgesehen, begründet dies weder einen 
Rücktritt vom Vertrag noch einen Preisnachlass. 
 
Im Falle des Veranstaltungsabbruchs durch die Sparkassenakademie 
erfolgt eine anteilige Berechnung des Veranstaltungspreises.  
 
Die Sparkassenakademie haftet im Falle des Veranstaltungsabbruchs 
nach Maßgabe der Ziffer 17 dieser AGB-Inhouse. Ziffer 8 Absatz 2 die-
ser AGB-Inhouse bleibt hiervon unberührt. 
 

9  Stornierungs- und Rücktrittsrecht des Auftraggebers  
Der Auftraggeber hat das Recht, bis zum Abschluss des Vertrages  
(vgl. 4. Vertragsschluss) seinen Auftrag ohne Angaben von Gründen 
kostenfrei zu stornieren (vorvertragliches kostenloses Stornierungs-
recht). 
 
Der Auftraggeber hat das Recht nach Abschluss des Vertrages vom 
gesamten Vertrag zurückzutreten und damit zu stornieren. Der Rück-
tritt muss schriftlich erfolgen. Übt der Auftraggeber sein Rücktritts-
recht aus, ist er gegenüber der Sparkassenakademie zum Ersatz des 
Schadens abzüglich ersparter Aufwendungen verpflichtet (vertragli-
ches kostenpflichtiges Stornierungsrecht nach Vertragsabschluss).   
  
Im Falle des Rücktritts nach Abschluss des Vertrages steht der Spar-
kassenakademie gegenüber dem Auftraggeber ein pauschaler Ent-
schädigungsanspruch nach folgender Maßgabe zu:  
 
• Stornierungen bis zu 8 Wochen vor Beginn der Veranstaltung: 

kostenfrei, 
• bei Stornierungen bis zu 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn be-

rechnen wir 50 % des Veranstaltungspreises, bei Stornierungen 
ab 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn berechnen wir 100 % des 
Veranstaltungspreises. 

 
Generell maßgeblich für die Berechnung der Stornokosten ist der Zu-
gang der Rücktrittserklärung an die Sparkassenakademie. Dem Auf-
traggeber bleibt es unbenommen nachzuweisen, dass durch die  
Stornierung ein Schaden nicht oder wesentlich niedriger als die Stor-
nierungspauschalen entstanden ist. Die Sparkassenakademie behält 
sich vor, anstelle der Stornierungspauschalen eine höhere, konkrete 
Entschädigung zu fordern, soweit die Sparkassenakademie nach-
weist, dass ihr wesentlich höhere Aufwendungen als die jeweils an-
wendbare Pauschale entstanden sind. In diesem Fall ist die Sparkas-
senakademie verpflichtet, die geforderte Entschädigung unter Be-
rücksichtigung der ersparten Aufwendungen und einer etwaigen, an-
derweitigen Verwendung der Leistungen konkret zu beziffern und zu 
belegen.  
 
10 Teilnehmerunterlagen / Fotoprotokoll  
Sofern Veranstaltungsunterlagen (Teilnehmerunterlagen / Fotoproto-
koll, usw.) für die Teilnehmer/-innen vorgesehen sind, werden diese 
den Teilnehmer/-innen elektronisch im Veranstaltungsportal bereit-
gestellt.  
 
11 Foto- und Filmaufnahmen von Teilnehmern durch die 
 Sparkassenakademie  
Das Herstellen von beiwerkartigen Foto- und Filmaufnahmen der 
Teilnehmer/-innen durch die Sparkassenakademie oder durch von ihr 
beauftragte Dritte sowie deren analoge und digitale Verwertung über 
das Internet (z. B. über Streamingdienste) sind ohne gesonderte Ein-
willigung der Teilnehmer/-innen zulässig. Eine Vergütungspflicht der 
Sparkassenakademie für solche Aufnahmen besteht nicht. Eine bei-
werkartige Aufnahme liegt insbesondere im Sinne des § 23 Abs. 1 Nr. 
2 KUG vor, wenn sie als unwesentlich im Rahmen der Personenabbil-
dung untergeordnet ist, dass der Gegenstand und Charakter des Bil-
des sich hierdurch nicht verändert.  
  
Über die bloße beiwerkartige Foto- und Filmherstellung und 
-verwertung nach Ziffer 9 Absatz 1 hinaus ist eine konkrete Teilneh-
merabbildung zusätzlich im Rahmen der Vertragserfüllung im  Sinne 
des Art. 6 Abs. 1 b DSGVO in Verbindung mit § 4 BDSG möglich. Eine 
weitergehende über diesen Zweck hinausgehende Foto-  und Film-
herstellung und -verwertung in analoger und digitaler Form (z. B. 
über Streamingdienste oder Social-Media-Plattformen) ist einwilli-
gungspflichtig. Die Einwilligung dazu können die Teilnehmer/-innen 
gesondert abgeben. 
 
12 Verbot von Ton-, Foto- und Filmaufnahmen durch 
 Teilnehmer/-innen  
Dem Auftraggeber und den Teilnehmer/-innen ist es untersagt,  
ohne vorherige schriftliche Zustimmung der Sparkassenakademie 
Ton-, Foto- und Filmaufnahmen zu machen bzw. Dritten zu ermögli-
chen, solche Aufnahmen zu machen oder diese ganz oder teilweise  
über Telemedien wie Internet oder Telekommunikationsdienste wie  
Mobilfunknetz zu übertragen, zu verbreiten oder öffentlich zugäng-
lich zu machen bzw. Dritten diese Handlungen zu ermöglichen. 
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13 Veranstaltungskorrespondenz  
Die Veranstaltungskorrespondenz der Sparkassenakademie erfolgt  
bei Institutsanmeldungen per E-Mail an die im Veranstaltungsportal 
hinterlegte E-Mail-Adresse des/der Teilnehmenden sowie bei Einla-
dungen, Stornierungen und Terminverschiebungen auch als Kopie an 
die von den Instituten genannte zentrale E-Mail-Adresse. 
 
14 Urheberrecht/Copyright  
Die zur Verfügung gestellten Unterlagen sind ausschließlich zur per-
sönlichen Verwendung durch die Teilnehmer/-innen bestimmt. Die 
Unterlagen dürfen nicht - auch nicht auszugsweise - ohne Zustim-
mung der Sparkassenakademie an Dritte weitergegeben oder Dritten 
zur Einsicht vorgelegt werden. Alle Rechte liegen, sofern keine Son-
dervereinbarungen getroffen wurden, beim Sparkassenverband Ba-
den-Württemberg.  
  
15 Ausschluss 
Bei Vorliegen eines wichtigen Grundes behält sich die Sparkassen-
akademie vor, Teilnehmer/-innen von der Inhouse-Veranstaltung 
auszuschließen.  
  
16 Kontakt  
Die Kontaktdaten der Sparkassenakademie werden im Angebots- 
schreiben konkret benannt.  
  
17 Haftung  
Soweit sich aus diesen AGB-Inhouse und den nachfolgenden  
Bestimmungen nichts anderes ergibt, haften die Vertragsparteien 
bei einer Verletzung von vertraglichen und außervertraglichen Pflich-
ten nach den einschlägigen gesetzlichen Vorschriften.  
  
Auf Schadensersatz haftet die Sparkassenakademie - gleich aus wel-
chem Rechtsgrund - nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit der 
Sparkassenakademie, ihrer gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsge-
hilfen. Für einfache Fahrlässigkeit der Sparkassenakademie, ihrer ge-
setzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen haftet die Sparkassen-
akademie nur 
 
• für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder 

der Gesundheit sowie 
• für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Vertrags-

pflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf 
deren Einhaltung der Auftraggeber regelmäßig vertraut und ver-
trauen darf); in diesem Fall ist die Haftung der Sparkassenakade-
mie auf den Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintre-
tenden Schadens begrenzt.  

  
Die Haftungsfreistellung nach Ziffer 17 Absatz 2 dieser AGB-Inhouse 
gilt auch für die Haftung der Erfüllungsgehilfen und gesetzlichen Ver-
treter der Sparkassenakademie.  
  
Die sich aus Ziffer 17 Absatz 2 dieser AGB-Inhouse ergebenden Haf-
tungsbeschränkungen gelten nicht, soweit durch die Sparkassenaka-
demie oder ihren Vertreter ein Mangel arglistig verschwiegen oder 
eine Garantie für die Beschaffenheit des Werkes übernommen wurde. 
Das gleiche gilt für Ansprüche des Auftraggebers nach dem Produkt-
haftungsgesetz. 
  
18 Datenschutz  
Zur Erfüllung der vertraglich vereinbarten Geschäftszwecke erfolgt 
auch die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der übermittelten per-
sonenbezogenen Daten des Auftraggebers und der von ihm mitge-
teilten Teilnehmer nach den einschlägigen gesetzlichen Vorschriften. 
Die von dem Auftraggeber zur Verfügung gestellten personenbezo-
genen Teilnehmerdaten werden von der Sparkassenakademie aus-
schließlich zu den sich aus diesem Vertrag ergebenden Zwecken un-
ter Beachtung der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen, insbe-
sondere des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und Telemedienge-
setzes (TMG) sowie der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) er-
hoben, gespeichert und verarbeitet. 
Die personenbezogenen Daten des Auftraggebers und der von ihm 
mitgeteilten Teilnehmer/-innen werden nicht an Dritte übermittelt; 
ausgenommen hiervon ist im Rahmen der Vertragsabwicklung die  
Übermittlung an zur Vertragsdurchführung eingeschaltete Dritte (z.  
B. im Rahmen einer Auftragsverarbeitung (AV)). Der Umfang der 
Übermittlung beschränkt sich auf das notwendige erforderliche  
Maß zur Vertragsabwicklung. 

Der Auftraggeber und die von ihm benannten Teilnehmer/-innen ha-
ben jederzeit die Möglichkeit, die über sie gespeicherten Daten bei 
Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen ändern oder löschen zu 
lassen. 
 
Das Recht zur Löschung der über sie gespeicherten Daten besteht 
nicht, wenn deren Löschung gesetzliche oder vertragliche Aufbewah-
rungsfristen entgegenstehen, außerdem wenn die Daten für die Be-
gründung, inhaltliche Ausgestaltung oder Änderung sowie Abwick-
lung des Vertragsverhältnisses zwischen ihm und der Sparkassen-
akademie erforderlich sind und für diese Zwecke gespeichert werden 
müssen.  
  
Von den personenbezogenen Daten werden der akademische Titel, 
Vorname und Name, die Funktion sowie der Arbeitgeber über die 
Teilnehmerliste den anderen Teilnehmer(inn)en und den Refe-
rent(inn)en der jeweiligen Veranstaltung zugänglich gemacht.  
 
Jede Teilnehmerin/jeder Teilnehmer hat das Recht, jederzeit der Be-
kanntgabe seiner vorgenannten personenbezogenen Daten über die 
Teilnehmerliste zu widersprechen. Ein Widerspruch lässt die Recht-
mäßigkeit der bis zum Widerspruch bereits erfolgten Verarbeitung 
der personenbezogenen Daten unberührt.   
  
Im Übrigen verweisen wir auf die Datenschutzhinweise der Sparkas-
senakademie Baden-Württemberg  
(https://www.spk-akademie.de/datenschutz).  
  
19 Verschwiegenheit  
Die Sparkassenakademie - und alle durch sie beauftragten Referent/ 
-innen und Kooperationspartner - sind zur Verschwiegenheit über 
alle im Rahmen der Durchführung des Auftrags zur Kenntnis gelan-
genden Tatsachen und Angaben verpflichtet. Sämtliche Informatio-
nen werden vertraulich behandelt. Dies gilt selbstverständlich auch 
nach Beendigung des Vertragsverhältnisses.  
  
20 Schlussbestimmungen  
Das Vertragsverhältnis unterliegt dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland.   
  
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB-Inhouse unwirksam sein, 
wird dadurch die Wirksamkeit des Vertrages im Übrigen nicht be-
rührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmungen treten, soweit vor-
handen, die gesetzlichen Vorschriften.   
 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gerichtsstand für 
sämtliche aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag stehen-
den Vereinbarungen ist der allgemeine Gerichtsstand der Sparkas-
senakademie Baden-Württemberg. 
 

Stand: März 2025 

 


